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So nutzen Sie dieses Buch

Die folgenden Elemente erleichtern Ihnen die Orientierung 
im Buch:

Beispiel

In diesem Buch finden Sie zahlreiche Beispiele, die das Ge-
sagte illustrieren.

Definitionen

Hier werden Begriffe kurz und prägnant erläutert.

Die Merkkästen enthalten Hinweise, Empfehlungen und 
hilfreiche Tipps.

Auf den Punkt gebracht

Am Ende jedes Kapitels finden Sie eine kurze Zusammen­
fassung des behandelten Themas.

!
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Vorwort

Die Zahl der Betreuungsverfahren wächst. Ende 2013 stan­
den in der Bundesrepublik Deutschland insgesamt 1.310.619 
Menschen unter Betreuung. Unsere Bevölkerung wird immer 
älter und auch die Zahl der psychischen Erkrankungen nimmt 
immer mehr zu. Dies stellt Betroffene und Angehörige vor 
eine Vielzahl von Problemen, darunter vielen Rechtsfragen. 
Diese Tatsachen sowie zwischenzeitlich eingetretene Rechts­
änderungen haben eine Neuauflage erforderlich gemacht.

München, im April 2015� Maria Demirci

Vorwort



Vorwort zur 1. Auflage

Im Hinblick auf die Tatsache, dass jeden von uns ein Unfall, 
eine schwere Erkrankung oder auch der Verlust der geistigen 
Kräfte im Alter treffen kann, stellen sich viele Fragen. Was 
passiert mit Ihnen, wenn solch ein Fall eintritt? Wer kümmert 
sich um Sie und regelt Ihre Angelegenheiten? Dürfen Sie 
überhaupt noch frei und selbst entscheiden?

Das Betreuungsrecht befasst sich mit der Unterstützung von 
Menschen, die Hilfe beim Regeln ihrer Angelegenheiten 
brauchen. Dieser Ratgeber soll Sie kurz und prägnant über 
das Betreuungsrecht informieren und Sie im Betreuungsfall 
dabei unterstützen, die richtigen Maßnahmen zu ergreifen. 

Zudem soll dieser Ratgeber Sie dazu anregen, sich mit Ihrer 
eigenen Vorsorge für weniger gute Zeiten zu beschäfti­
gen. Niemand möchte sich in guten Zeiten mit den Themen 
Betreuung und Vorsorge belasten. In anderen Bereichen 
hingegen – z. B. finanzielle Absicherung im Alter – ist dies 
jedoch selbstverständlich.

Vor diesem Hintergrund enthält dieser Ratgeber zusätzliche 
Hinweise und Tipps, wie Sie sich mithilfe einer Vorsorgevoll­
macht und/oder Betreuungsverfügung bereits im Vorfeld für 
den Fall der eigenen Hilfsbedürftigkeit absichern können.

Maria Demirci
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